
MISCELLANEOUS

Das Uninteressanteste zuerst: „Nach einem großen Medienwirbel
um 2007 ist es heute still geworden um „Second Life“. Dabei
sind  rund  eine  Million  Nutzer  ihrem  Zweiten  Leben  treu
geblieben. Das dortige Bruttoinlandsprodukt beträgt rund 500
Millionen Dollar, mehr als in manch realem Kleinstaat.“ (Der
Spiegel, 31.03.2018)

Ich gehöre dazu. Die Taverne auf dem obigen Screenshot habe
ich auch gebaut.

And now for something completely different. Neues Deutschland:
„Humanistischer  Gegenentwurf  zur  rechten  Intelligenzia.  Mit
der »Antwort 2018«-Erklärung gibt es nun Kontra für Lengsfeld
und die Neue Rechte“.

Ich finde die Diskussion zum Würgen – sie besteht de facto aus
dem  Austausch  von  Textbausteinen,  die  man  seit  Jahren  zu
Genüge kennt. („Wissenschaftlich rechtsdrehend“ – habt ihr sie
noch  alle  beim  ND?  „Erstunterzeichner*innen“  –  das  allein
schreckt genauso ab wie jedes Wort von der Lengsfeld.)

And now for something completely different. Bini Adamczak, die
hier schon lobend erwähnt wurde, sagt in der Schweizer WOZ:
„Die  Linke  ist  so  fragmentiert,  dass  das  Gemeinsame  sehr
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schwer herzustellen ist“.

Leider  schwurbelt  Adamczak  im  schönsten  Akademiker-Jargon
daher, dass es nur so raucht. Wer unverständlich formuliert,
soll sich nicht wundern, dass niemand sich dafür interessiert:
„fordistische  Beziehungsweisen“,  „Individualisierung  und
Fragmentierung“ (das könnte Katja Kipping nicht besser), „vom
Stalinismus  desavouiert“,  „das  Phantasma  von  Homogenität,
Einheit und Repräsentation“, „die Begrenztheit ihrer eigenen
Perspektive reflektieren“. Neinneinnein.

Adamczak  hat  aber  immer  etwas  Interessantes  und  Neues  zu
sagen, wenn man sich der Mühe unterzieht, sich durch den Text
zu quälen. Das Interview ist lesenswert.

And  now  for  something  completely  different.  Die  Bloggerin
„Notaufnahmeschwester“  wettert  auf  Krautreporter  gegen  die
„Lappen:  „Ich  arbeite  seit  20  Jahren  in  der  Notaufnahme.
Aufregender Job? Sicher, aber anders, als ihr denkt. Denn nur
etwa  fünf  Prozent  der  Patienten  kommen  mit  einer
lebensgefährlichen Krankheit oder Verletzung zu uns. Über die
anderen schreibe ich in meinem Blog …“

Jetzt kommt mein „aber“. Warum stellt sie nicht die wichtigen
Fragen? Zum Beispiel: Warum fährt die Feuerwehr Leute in eine
Notaufnahme, obwohl diese augenscheinlich keine Notfälle sind?
Warum  fährt  die  Feuerwehr  jeden  Betrunkenen,  der  irgendwo
herumliegt oder nur so tut, als sei er betrunken, in eine
Notaufnahme? Warum werden „Kranke“, die mit „Rückenschmerzen“
oder  einer  kleinen  Schnittverletzung  (die  sich  mit  einem
Pflaster „heilen“ ließen) in eine Notaufnahme kommen, dort
überhaupt  angenommen,  anstatt  sie  wieder  nach  Hause  zu
schicken? Ja, bitte? ich warte auf Antworten!?

And now for something completely different. Im Tagesspiegel
lese ich über Trump und den Atomdeal mit dem Iran: „Trump
nennt das Abkommen den ’schlechtesten Deal aller Zeiten‘. Im
Wahlkampf hat er versprochen, ihn zu kündigen – es sei denn,
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der Iran stimmt Nachbesserungen zu. Trump fordert zusätzlich
einen Stop der Entwicklung weitreichender Raketen; die Mullahs
sollen die Unterstützung von Terrorgruppen wie Hisbollah und
Hamas einstellen und ihre Revolutionsgarden nicht mehr im Irak
und in Syrien einsetzen.“

Trump hält schon wieder ein Wahlversprechen? Eine Katastrophe
für  die  deutschen  Medien!  „Briten,  Franzosen  und  Deutsche
haben  den  Deal  eingefädelt  und  vorangetrieben.“  Ach?  Die
Europäer  wollen  also,  dass  Terrorgruppen  finanziell
unterstützt werden, womöglich mit meinen Steuergeldern? Das
lässt ja tief blicken.

Ich muss jetzt leider arbeiten, sonst könnte ich mich noch
weiter und mehr aufregen.
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